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Qlinftrierte {dweiserifhe Handwerter-Beitung (Organ fiir die offiziellen Publifationen ded Sdweiz. Gemerbevereinsd). 0929

jowie bie Reffen gereinigt. Dad architeftonifd) fehr
gefallige Gebdude befindet fidh) mitten in der zerftreuten
Berggemeinde und fteht der Ortjdhaft gut an.

Ans dev Pravis — FLiiv die Pravis,
Fragen,

NB. WYerkaufs-, Tauldy- und dvbeitsgeludie werden
unter diefe Rubrit nwidt aunfgemommen,
888, Wer erftellt mit Garantie Spinetransportaniagen 2 Gefl.

Offerten unter Nr. 888 an die Gypebdition.

889, Habe por 3 Jahren ein ztemlides Quantum Kdfeleim-
pulver angefdafft. Nun, da id) wicder mit dbemjelben Proben madte,
steht Der Leim nidht mebhr. Jft demfelben nidht mebhr zu helfen, oder
weldjes Mittel wdre hier anjuwenden? Fiir giitigen Rat twdrve zum
poraud dantbar.

890, 2Bo fann man Pline fitr Hausbauten ,Klein aber Mein”
begiehen und ivie ?

891, Wer bat eine gebraudte Holzdrehbant u bverfaufen ¢
Offerten mit Angabe an Mofimann u. Cie.,, Oberburg (Bern).

892, Wer hat Bwetidhgenbaumbolz, Bretter ober Stimme, 3u
verfaufen 2 Offerten an Mofimann u. €o., Oberburg (Bern).

893, Wer liefert gejdhliffene Sdyieferplatten fitr Pifjoirs, nad
Map und Jeidnung 2

894. Wer liefert jaubere, gedbdmpfte NuBbaumbretter, geeignet
fitr Keblleiften, fdone braune Wave, wenn moglid) siemlid) trocen ¢
Offerten mit Preidangabe an F. Karl . Cuiv, Fournier:, Kehlleiften:
und Parquetfabrif, Brunnen am Bierwalditdtterfee.

895, Wer erteilt Ausfunft itber Gritellung fugenlofer Magnefia-
bobden, event, gegen mdpiged Honorar?

896, Wer bdtte cine fleinere Hobelmajdyine, cventuell mit
Reblborridytung, paffend fitr einen Glafer, billig abzugeben ?

97, Wo tdre ein Hanbdbbagger, eventuell mit Rraftbetried,
erhiltlich 2

898, Wer hitte einen guterbaltenen Bau-Glevator billigft ab-
sugeben 2 Gefl. Offerten unter Chiffre 898 an die Grpedition.

899, Wie behandelt man Wabagoniholz, um, wenn poliest,
eine fdhone duntelrote Farbe 3u erlangen ¢

900, 2o bezieht man Sdldfer, welde bei Ladentijden eine
Reihe itbercinander laufender Sdubladben auf einmal mit cinanber
fchliefsen 2

901, Wer licfert Draht, der bet moglid)it tleinem Durdymeffer
120 Rg. Tragtraft befist? Was fiir Material und ein wie groBer
‘Durdymeffer mwdre erforderlid)?

902, Welde Firma liefert in verjdjiebenen Formen gebogene
Ndahmajdyinentaften ¢

903, Wer licfert feuerfejte Tiegel aud Chamotte, 3u Sdymel3-
3weden 2

904, Wer hHatte cirfa 30—50 (fdb. Pieter dltere Rippenbeis-
rohren von cirfa 10 cm Ridhtiveite zu verfaufen und zu weldem
Preid ¢ Was wiirde fiir neue verlangt 2 Offerten gefl. umgehend an
Ulr. Dievauer, Baugejd)ift, Berned (St. Gallen).

905, Wer liefert trandportable Brennbholzfrdfen zum BVerarbeiten
bon Sunbenbholz ¢ Eine {oldje mit Hanbdbetrieb, wenn geniigend Ueber-
iegu;xg, ?miirbe borgeogen. Bu weldjem Preid fonnten joldye getiefert
fverden

906, Wer hitte einen gebraudpten Sdynelligleitdanzeiger, nody
in gutem Suftanbde fid) befindend, billig ju verfaufen 2 Derjelbe jollte
die Gejdymindigleit von einer Trandmiffion bid auf ca. 350 Touren
auf einem runbden Bifferblatt mit Beiger angeben, wie folde in
Mithlen angebradpt find,

907, Wer hitte einen gebraudyten Manometer, nod) in gutem
SBuftande befindlid), billig abjugeben, ober wer liefert foldhe meue?
Derjelbe {ollite dazu bienen, von einer eifernen Rohrenleitung aus
(weldje cirfa 8 Weter Gefdll Hat) den Wafferitand im Bulaufstanal
genau anzugeben.

908, Sann mir jemand Dbeftimmtc Audfunft erteilen, ob 3
gefdbrlid ift, einen Gadmotor mit felbft erzengendem Gas in einer
Werfftatt im Crbgefdop anzubringen. Nebenan auf einer Seite und
itber der Werlftatt befinden jid) Wohnungen. Die Wertjtatt Hat eine
Gipsdede. Kann die fantonale ziirderifdje Polizeiberordbnung nichts
gagggen einwenden 2 Jum voraud meinen beften Danf fitr gefl. Aus:

mnft.

909, Welde Holzbandlung lefert im KLaufe ded Frithjahrs
1 Waggon ganj jaubere, feinjdhrige Rottannenbretter & 30, 33, 37,
47 mm gejdynitten, gegen bar?

910, Wober begieht man billigfted, aber guted Baubejdldg,
fiir Thitven, Fenfter 2c. 2

911, Wer ift Lieferant von trodenem Nupbaumbol3, bhaupt-
fadlid) in Stdrlen bon 30—60 mm, eventuell and tn rohen Stammen,
filr nambaften Sabresbedarf? Offerten nimmt entgegen (aud) in
fleinen Pojten) R. Rietmann, Kehlleiftenfabrit, Witlflingen.

912, Wer liefert flabonijdhed oder ungarijhes Cidjenhols, gany
troden, 3 em did, rob, ober 27 mm bdid, gehobelt, fiiv Schulbant-

tijdhbldtter, jomwie Budpenholz, 70—75 mm dik? Offerten erbeten an
Conrad Haas, Sdreiner, Cmbrady. )

913, S habe ein groBered Quantum teilteife nod) neue Feilen,
bie aber lingere Beit an feudtem Ort gelegen und baber ziemlid)
ftart angeroftet find. Wie tonnten diefelben am beiten vieder blant
gemadyt erben? - .

914, Wer liefert eine Majdine jum Sdneiden bon griinem
?&ie,fbgfa etima Ntudelform erreicht wird, damit derfelbe leichter dorr=

ar ift

915, Wer in der Schiweiz verfertigt”Dorrdfen, die fid) zum
Dirren von griinem Kdfe eignen iirben?

916, Wer liefert Kivite, Rebhaden, Gertel, Bidel in nur guter
Qualitit, nad) Mujter, fitr eine Gifenpandlung? Offerten unter
Jr. 916 an bie Erpedition.

917, Bon welder Firma fann man trodened, jdones Lirdyen-
und Grlenholz beziehen 2

Zinfivorten.

Auf Frage 811. Unterseidineter verfauft mwegen Nidtgebraud
cine nod) faft newe Cementpldttlipreife, Syftem Borner, billigit. K.
Miiller, Baumteifter, Rapperdwyl (St. Gallen).

Auf Frage 836, €3 empfiehlt fid) . Steiner,imed). Drechsleve
und Bilbhauecei, Rovjdad).

Auf Frage 844, Kann Jhnen gewiinjdte Flanjdenrohren billig
liefern. Berlangen Sie Offerte von Frig Marti, Winterthur.

Auf Frage 846, Teilen mit, dap wir Walzenfdaltungen fiir
einfadje Gatterfigen, jur Benupung fitr ten EGinftellgatter, in prat-
tifcher Ausfithrung bauen und find wir gerne bereit, mit Offerten 3u
bienen. Med). Wertitatte Gebr. Hartmann, Fluma.

Auf Frage 846, Walzporridhitungen, fomie tomplette Sagereien
erftellen Gebr, Bigeli, Sagebaugefdydft, Oberburg (Bern).

Auf Frage 846, Bei Unterseidinetem ift ecine foldie Walzen-
einrichtung st feben, meldye fid) gut betwihrt. Jof. Whbder, eleftrijdhes
Sdgewert und Holzbandhung, ESmmen bet Luzern.

Auf Frage 847, Bin Lieferant von Dadyidindein in jdoner
Qualitdt. Konnte big Ende Mdrz 1 Waggon Lliefern. J. J. Renold,
med). Sdindelfabrif, Staufen bei Lenzburg.

Nuf Frage 848, Unterzeidhneter tonnte Jhnen mit Gewitnjdtem
aufg befte dienen, da grofer Borrat vorhanden. Jof. Wyber, elettr.
Gagewert und Holzbandiung, Emmen bei Luzern.

NAui Frage 848, Corti u. Cie,, Dampfjage, Winterthur, haben
ftetd grogen Borrat in ganz diirren, trodenen Dad)- und Gipslatten
und fonnten Sie jofort bedienen.

Auf Frage 848, 1 Waggon Dad)- und Gipslatten in ber-
fdhicdenen Rdangen, bid Gnde Marz, liefern Kaufmann u. Gdge, Auf
per Maner 14, JBiiridy .

Auf Frage 848, Miiller u. Cie,, Sdgegejdift, Steffidburg,
befien ein bedeutendes Quantum gut abgejdermte Dad)- und Gipz-
latten diverfer Rdngen und wiinjden mit Fragefteller in Unterhand-
lung 3u treten.

Auf Frage 848, Dad)- und Gipslatten (iefert in {dhoner Ware
u billigiten Preifen &. Shaufelberger, Dampfiage und Hobeliwert,
Gteg (Bitridy).

Auf Frage 849, Ausg dem getwdhnlichen naffen Tuffjand einen
leichten und ugleich pordfen Qunfttuffitein herzujtellen, ijt eine ein=
fade Sadge. ©ie ift aud) nidts Neues, blogd jind bdie Steine, fo
wie fie bi8 jest in Briiden u. dgl. aud Abfallen mittelft Preffen und
den befannten Bindemitteln fabriziert twerden, zu {dwer, und des-
batb hat bie Sadje feine weitere Ausddehnung genommen. Man bhat
bas Gewidt beim BVerjand in Betvadht ju 3ziehen und dann hat auch
Mandjer nod) die Koften ciner Preffe gejdheut. Jch bin bereit, Jbhnen
cine Anleitung u geben, wie man aud foldem Tuffjand gute und
leihte Baufteine ohne Preffe Herftellen fann, wenn Sie mir die Seit
gngy bag Sdreiben vergiiten wollen. L. Wagner, Baumeifter, Wies-

aden.

Mif Frage 850, IJob. Hofmann, Sdyreiner in Burgdorf, fonnte
fraglied Pappetholz lefern und wiinjdt mit Fragefteller in Ber=
binbung zu treten.

Auf Frage 851, Kaminbiite mit drehbarem Absugrohr liefern
A Bojd u. Sobn, Bledywarenfabrit, Flums.

Auf Frage 851, Drehbare? Kaminbiite (eidg. Patent) liefert
und verfertigt in unitbertroffenem Syftem fowoh!l praftifd) wie billig
3. Tanner, Spengler, Riifdhliton.

Auf Frage 851, In neuerer Jeit nimmt man feine bewegliden
Raminbiite mehr, weil jie biel Werger verurjaden durd) Reparaturen
und Streif in ber Funftion. Van legt die Kamintdpfe fo an (im
Mauerwert felbft), daB dbag SuriiditoBen ded Raudes durd) den Wind
nidht moglid) ift. Wenn Sie bdazu eine Sfizze haben mwollen, fo
bitte meine Adreffe mittelit Riidantwort von der Erpedition zu er-
fragen. Bielleidht inteveffiert e8 Sie aud), die neuefte Laminanlage
dabet 3u erfabren, welde durcd) bejondere Konftruftion nidht nur ben
Raud) der Feuerungen, fondern aud) zugleih ven Dunft, Sdywabden,
Qualm 2, aud RKitdhen und andern damit behafteten Lofalen felbit-
thatig itber das Dadh Hinausleitet, ununterbroden und ofhne menjd-
lihen Gingriff, al3 beim Abftellen der Funttion, I

Auf Frage 852, Gin Wafferrefervoir mit 100 m? Snhalt wird
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bei 14 m Gefdlle einen Wafjermotor, d. . eine Surbine von 5 HP
wdhrend cirfa 3/« Stunden {peifen fonnen; eine Turbine ivird bier
bad Rationelfte fein. Fiir 1 HP bei 14 m Gefdll it eine gute
Turbine ca. 430 Liter Waffer per Minute bendtigen. BVerlangen Sie
ndhere Augtunft und Offerten von Frig Warti, Winterthur,

Auf Frage 852, Ein Wafferbehilter von 100 m?® Jnbalt fann
bei 14 m Gefalle nur auf bdie Dauer einer Stunde bdie bverlangte
RKraft von 4—5 HP abgeben. Die Turbine braudyt hiesu 35 Liter
per Sefunbe. Rohren bvon 235 mm Lidtweite find geeignet und
foftet der Laufmeter cirfa Fr. 13. Soldye Anlagen baut in bejter
und billigiter Ausfithrung die WMajdjinenfabrit von U, Ymmann in
Langenthal.

Auf Frage 853, ©8 gibt pon Thonziegeln gemauerte Sdyrante
mit afdegefiillten Bledthiiren, in denen man Luft auf 100—130°
Celfiug erbigen fann und 3war mit einer gewdhnliden Herdfeuerung.
Mufy die Temperatur I[dngere Jeit auf 100° erhalten werden, fo
wire die Feuerung auf Dauerbrand einzuridhten. Wir Haben felbft
cinen foldjen Apparat zum Desinfizieren von Rleidern und Beitzeug
filr einen ©pital audgefiihrt. J.

Yuf Jrage 855, Eine joldje Friftiond{daltung in gutem Ju-
ftanbe ift bei Frig Liitht in Jolbriid billig erhdltlich. Neue Sdalt-
ungen mobdernjten und beften Syjtems baut die Wafdjinenfabrit von
11.r QI&mnann in Langenthal, welde aud) tomplette Sdagerei-Einridhtungen
erftellt.

Auf Frage 857, BVerlangen Sie Offerten fiir gewitnjchte Rofren
bon Frig Marti, Winterthur,

Auf Frage 858, A3 Crfas fiitr Dampflodapparate liefern
foldje mit eleftrijdher Heizung verfehen, in allen Grofen und fitr alle
Bwede: ,Prometheus”, Fabrit eleftrijder Heizz und Kodapparate,
Wierg u. Co., Lieftal b, Bafel.

Auf Frage 858, Bei einigermaBen billiger -eleltrijder Kraft
tonnte in angefragtem Falle eleftrijde Heizung in Aniwendung tommen.
Nibere Ausfunft erteilt foftenfrei die Erfte jchweizerijhe Fabrit fiir
eleftrifdje Heiz- und Kodapparate vorm. Grimm u. Co., Wdbendmweil.

Auf Frage 861, Moberne Bejdlige, jotie joldye in allen Stil-
arten liefert al8 LWertreter erfter Firmen A. Sdirid), funftgetverbliches
Atelier, Kreusftrage 80, Jiirid) V. Gegen Portovergiitung mwerden die
illujtrierten Kataloge eingefandt.

Auf Frage 862, Bur Herftellung von undurdyldifigen Wanden
beniigt man in neuerer et faft ausnahmsiod nur nod) Beton. Der
Bau der Gafometer, Wafjerbaffing, Sentgruben, Diditung bon Tunnelsd
1. {. w. gefdyieht alled mit diefem Material, wdabhrend man frither fog.
Gementmaneriverf perendete und wobl in eingelnen Fillen aud
Lettenftampfungen borgenommen hat. Man darf aber nidt glauben,
daf ber Beton abfolut wafferdidyt fei; er bietet feine hichite Feftigteit
gegen Waffer nur bet der Mijdjung von 1:1, mad in bder Pragis
anguwenden ein Unjinn und Berfdwendung wdare. €3 wird vielmehr
ein perhaltnismadgig magerer Beton bdie gleidhen Dienjte thun, ivie
ber fettefte, und man braudyt Hlo3 die Fladen dber Grubenrdume 2.
mit einem Cementverpu entfprechender Dide 3u verfehen. Das er-
fordert uberldflige Arbeiter. Ganz neu ift in diefer Brande bdie
Bereitung eineg bitumindien Pupmorteld, der beiiglich ber Didhtigteit
alled big jept Gebotene iibertrifft und der den Borteil Hat, dag man
ihn jelbft subereiten fann. Wire bdicle WMortelfombination einmal
dem Publitum belannt, dann wiirbe man wafferbidhte Behilter jowoh!
wie gar bieles andeve, bejonders die Wetterfeiten bon Hdujern, gewip
auf diefe Art verpugen. Man madt aud) fhon Robhrleitungen und
Stragenpflajter aus dem Material. I.

Aut Frage 863, Jintplatten filr Glemente Habe ftetd rafcdh
und gut folgendermafen amalgamiert: Diefelben werden zunddit mit
Waffer, Biirfte und Seife, event. Soba, gereinigt. Jn irgend ein
flacdhes, ediges Gefify mit niederem Rand legt man je eine Platte
binein. tebenbei Hat man ein Sdilden mit mapig ftart verditunter
Sdywefelfdure und einem Baummwolbiujdden. Mit der einen Hand
giegt man aug einem Fldafhdhen tropfeniveife Quedfilber aufs Jinf,
indem man mit dem Biufdhdhen in der andern Hand die Quedfilber-
tropfen fofort aufs Bint andriidt und zerveibt. Dag iiberjdhitiiige
Quedfilber ftreidht man mit bem Baujdden gut ab und giet den
Ueberfdjup ausé einer Gefipede ind Fldjhden suriid. Quedfilber
und deffen Ddmpfe find jehr giftig und ift deshalb genaue Reinlid)-
feit geboten. Xyl Hammig.

Auf Frage 865, Thitrfhoner aus polievtem Hartholy liefert
al3 Spesialitat R. Rietmann, Kehlleiftenfabrit, Wiilflingen. Offerte
nebjt Mufter find Jhnen divelt zugegangen.

Auf Frage 866, Corti u. Cie., Baugejdhift, Winterthur, haben
fdyon bfters foldje Arbeiten ausgefithrt und winjdhen mit Fragefteller
in Korvefpondeny zu treten.

Auf Frage 866, Sodbrunnen fiir Trintwaffer erftellt mit
Barantie J. Hohlod), Ritfdlifon. Auf Wunid) tonnen ausgefithrte
Sodbrunnen befidhtigt twerben.

Nuf Frage 866, Wiinfde mit Fragejteller beziigl. Gritellung
eined Sodbrunmend bdireft in Verbindung u treten. . Leberer,
nted). Werlftdtte, ToHp.

Auf Frage 866, Wiirde gerne mit Fragefteller in BVerbindung
treten. 3. Bretjder, Anbdelfingen.

Auf Frage 868, Amerifanijdes Nupbaumbolz in Diden von |
30—60 mm liefern Kaufmann u. Goge, Auf der Mauer 14, Biividy 1.

Auf Frage 869, Lirdenholz, ganz troden, prima Glajerholz,
liefert in Brettern oder auf jede Dimenjion jugefdnitten und beliebig
anf den Mafdyinen bearbeitet RN. Rietmann, RKeblleiftenfabrit, Witlf-
lingen.

Auf Frage 870, Die befannten gropen Riftenftempel mwerden
nidt eingebrannt, fondern mit eingefarbtem Gufeifenftempel und
Gpinbelprefje eingedriictt. Fiir Anfertigung beziiglider Riftenftempel=
movelle, wie aud) Sdablonen und Clid)é3 bin beftend eingerichtet,
Xylographie Hammig, Biivid)-LWiediton, Bivmensdorferfir. 224, Tram-
ftation , Widmer”.

Auf Frage 870, Brennftempel jeder Art verfertigen ald Spezia-
litdt Daunbenmeter w. Weper, Sravier- und Prdge-Anitalt, Jiiridy 1.

Auf Fragen 870, 877 und 880, Wenden Sie fid) gefl. an
%Lf'?g)rd)er u. Gie.,, Werfzeng= und Majdinengejdidft, Niederborf 32,

iirid).

Auf Frage 892, Der BVorteil bon duvdygeddntpftem Holz be-
fteht barin, baB der Saft aufgeldit und mit vem Dampfwaijer ab-
gefithrt wird. Jit ber Saft nur durd) Warne eingetrodnet, jo jdhrillt
er beim Feudptwerden wieder auf und vamit basd Hol3 ebenfalld, was
bet gedbdmpftent tweniger der Fall ift; aber dag gediampfte Hol3 ber-
liert an Babigleit. Dad bejte Wagnerholz ift dag an der Luft ge-
dorrte. Die ameritanifden Lagenrdderfabrifen fihlen die frifd) auf-
gezogenen mwarmen JReife in cinem Tvoge mit abgejottenem Oel ab,
mwodurd) bie Felgen eine groBe Danerbaftigleit erbalten. fo dak die
Roften diefed Berfahrend voll erfest twerden. B.

Auf Frage 8¢3, ©3 fehlen ur Beantwortung oiefer Frage
mebrere YAngaben, 3. B. welden Cifenqueridnitt haben die Fapreifen,
und ivte biele find e8, wie dict die Dauben? Die 6 em diden Bioben
mwerben in wenigitend 4 em breite und 18 mm tiefe Nuten eingefept.
Dag Fap fann man bei einer Hydvantenaniage leicht probieren. C.

Auf Frage 876, Der lobhnendite Beruf fiix 2—3 HP Waijer-
fraft mwdre der Mefferfdymied-Beruf und tonnte diefer Knabe in einem
Jabr bei miv in die Kehre treten, um dag Hanbdwert griindlid 3u
exlernen,  Alfred Kubn, Mefferidhmicd, Rbeined (St. Gallen).

NAui Frage 876, Diefe Waijerfraft witrde fidh) gut eignen fiir
Dolzdrechdlerei und iy wdre aud) beveit, einen intelligenten Rnaben
unter giinftigiten Bebingungen tn dic Lehre u nehmen. O. Wismer,
med). Dred)8lerei, Birmenddorf b. Jiiridh.

Auf Frage 877, Fiir einen titdhtigen Spengler wdve in einem
gemwerbereidjen Bezivi3hauptort ein ventabled Gejdydft in Ausjidyt,
0. . Wobnbhaug mit Wertftatt auf mehreve Jahre su mieten. Offerten
unter Chiffre S. W. an bdie Erpedition.

Auf Frage 879, Sm Mininmum 6 MWinutenliter Waffer braudht
ey, um mit einem Hybdr. LWidder ein dem Gefdll entfpredjended Quantum
Nuwaffer auf die Hohe von 15 m treiben u tonnen, e mebhr
LWaffer und Gefdll der Treibleitung auf eine lepterem entipredhende
Diftans gegeben twerden fann, bdefto grofer ift der Nupeffelt. Die
GrdBe und der Preis des Widbers werden durd) bag Wafferquantum
Deftimmt. Soldje Widbder liefern, eventuell aud) jolde Anlagen er=
ftellen unter Garantie und find 3u jeder uzfunit bereit . Sherrer
Sbhne, Wolbhujen.

Auf Frage 882, Die CifengicReret und Dtajdinenfabrif Badtold
u. Gie, in Gtedborn liefert Rofte fitr Oefen, fowoh! nad) MaBangabe
oder Beidhnungen, ald aud) nad) eingefanditen ober eigenen Modellen
und wiinfdhen wir mit Fragefteller in Verbindung 3u treten.

Auf Frage 882, Die Giekerei Rorfdad) liefert Rofte fitr Oefen
in jeber beliebigen Facon und Grofe su den billigiten Tagedpreifen.

Auf Frage 884, Wiirde gerne mit Fragejteller in BVerbindbung
treten. 3. Jicher, med). Wagnerei, Latterbad) (Simmenthal).

Auf Frage 884, Fiir Wagnerei einfader Ausfithrung ijt ein
neued Wert erfdjienen, Jlujtrationen mit Bejdreibungen und Kon-
ftruttionen. Dasfelbe wird gegen Portovergiitung und unter Garantie
tabellofer Retournierung bet Nidt-Ronvenien; durd) Aug. Sdirid),
Rrenzjtrage 80, Jiirid), den NRefleftanten eingejandt.

Auf Frage 887, Die Majdyinenfabrit und Eifengieerei von
Biadtold u. Cie. in Stedborn liefert Vadeofenjodel in Gup nad
Beidnungen, Wujtern und Wiobellen in befter Ausfiithrung und
wiinjden mit dem Fragefteller in Verbindung 3u treten.:

rr—— = =S cass

Submiffions-Angeiger,

Hombinievie WaNerverfovgung der Gemeinden Gun-
talingen, Tvuttikon und Gyfenlart:
1. Dag Oefinen und Cindeden folgender Leitnngsaraben :
a) Ca. 1860 Dieter der gemeinjanten Leitung von Oberftammbeim
big Guntalingen.
b) €a. 2850 Meter fiir die Gemeinde Guntalingen.
c) @a. 6500 Meter fitr Truttiton-Gyjenhart.
2. Das Liefern und Legen folgender GuBrshren:
a) Ca. 1950 Meter vbon 150 mm, ca. 4465 Meter von 125 mm,
ca. 210 Peter bon 100 mm, ca. 3080 Meter von 80 mm,
ca. 180 Meter von 75 mm, ca. 1800 Weter von 40 mm.
b) Den ndtigen Gehiehern, Hahnuew, Fovmiidien nud
muei @utliiftungsventilen, '
c) Die Inftallation von ca. 150 Haunsleitnngen,




	Aus der Praxis - für die Praxis

